
DICHTUNGSBAND FLEXBAND EASY ECO AUSSEN 
SK/VSK

Vollflächig klebendes Fenster-
dichtband mit hoher Klebekraft 
und integriertem Fingerlift für 
die Fugenabdichtung im Außen-
bereich bei üblichen Anforde-
rungen.

​Geprüfte Dichtungseigen-
schaften
•	Entspricht den Anforderungen der 

ÖNORM B5320
•	Schlagregen- und winddicht, dennoch 

diffusionsoffen (sd-Wert 0,8m)
Vollflächige Selbstklebung und 
Selbstklebung mit haftstarkem 
Acrylatkleber
•	Verarbeitung bereits ab –10°C  

möglich
•	Einseitig und wechselseitig verklebbar 
•	Einfachere Verarbeitung durch  

integrierten Fingerlift
Sehr gute Überputz- und  
Überstreichbarkeit
•	Vlies sorgt für sehr gute Haftung auf 

allen handelsüblichen Putzen
Widerstandsfähiges, dehn- 
fähiges Vlies mit hoher Reiß- 
festigkeit
•	Sichere und einfache Montage
•	Zusätzliche Sicherheit bei Bauteil- 

bewegungen

Farbe Schwarz
Trägermaterial PP-Folie
Klebstoffbasis Acrylat
Rollenlänge 30 m
Verarbeitungstemperatur min./max. -10 bis 35 °C
Temperaturbeständigkeit min./max. -15 bis 60 °C
Baustoffklasse / Bedingung D / nach DIN EN 13501-1
UV-Beständigkeit 3 Monate
Lagerfähigkeit ab Herstellung / Bedingung 12 Monate / trockene Lagerung, 5°C bis 25°C

Art.-Nr. VE 
0875 256 070 5
0875 256 100 3

Ergänzende Produkte Art.-Nr.
Tapeten-Nahtroller 0693 011 751
Sprühprimer 0893 876 002

Anwendungsgebiet
Abdichtung von Fenster- und Türfugen im Neubau auf ebenen Untergründen.

Anleitung
1. Vorbereitung:
Die Untergründe grob von Verunreini-
gungen befreien. Bei Einsatz auf sehr 
schwierigen Untergründen (z.B. Weich-
faserdämmplatten) ist ein Primer zu ver-
wenden.
2. Montage am Fenster:
Fensterdichtband mit Selbstklebung am 
Blendrahmenrücken aufkleben und mit 
Andrückwalze gut festdrücken. Fenster 
montieren und mit PU-Schaum aus-
schäumen.
3. Montage am Mauerwerk:
Vollflächigen Acrylatstreifen an der 
Wand fixieren und mit Andrückwalze 
gut festdrücken.

Hinweis
Auf mineralischen und stark saugenden Untergründen ist als Voranstrich Sprühprimer 
oder Butyl-/Bitumenprimer zu verwenden.
Im Eckbereich ist eine Überlänge von 2 bis 5 cm, je nach Fugenbreite, einzuhalten. 
Wir empfehlen eine Bewegungsschlaufe mit einzubauen.

Mit diesen Hinweisen wollen wir Sie aufgrund unserer Versuche und Erfahrungen nach bestem Wissen beraten. Eine Ver-
bindlichkeit für das Verarbeitungsergebnis im Einzelfall können wir jedoch wegen der Vielzahl der Anwendungen und der 
außerhalb unseres Einflusses liegenden Lagerungs- und Verarbeitungsbedingungen nicht übernehmen. Dies gilt auch bei Inan-
spruchnahme unseres unverbindlich zur Verfügung stehenden technischen und kaufmännischen Kundendienstes. Wir emp-
fehlen stets Eigenversuche durchzuführen. Für gleichbleibende Qualität unserer Produkte übernehmen wir die Gewähr. Techni-
sche Änderungen und Weiterentwicklungen bleiben uns vorbehalten. Weitere Informationen siehe Technisches Datenblatt.
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